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Die Hoffnung haben wir als einen sicheren 
und festen Anker unsrer Seele.  

       (Hebr. 6,19) 
 

Der Strohhalm, der rettende. Dieses Bild verbindet sich mit dem Er-
trinkenden, der danach greift. In noch so ausweglosen Situationen 
suchen wir nach etwas, an das sich unsere Hoffnungen klammern 
können. Um nicht unterzugehen im Strudel des Geschehens, das uns 
umgibt und uns zu verschlingen droht. Hoffnung ist der Blick in eine 
Zukunft, die angenehmer werden soll als die Belastungen der Gegen-
wart. Hoffnung bedeutet aber auch, dass wir an dieser Zukunft betei-
ligt sind. Hoffnung ist ein dynamischer Prozess, keine statische Grö-
ße. Hoffnung ist etwas, das geschieht. Und voller Überraschungen. 
Nur darauf zu hoffen, dass etwas mit uns geschieht, ist zu wenig. Hof-
fen heißt auch, mit Überraschungen leben zu wollen. In seinem 
Hauptwerk: Das Prinzip Hoffnung“ weist der Philosoph Ernst Bloch auf 
die Besonderheit der Propheten im Alten Testament hin: Für diese ist 
das Schicksal keineswegs unabwendbar, sondern durchaus abzuwen-
den, zu beeinflussen. Dass Gott manchmal etwas ganz anderes mit 
ihnen vorhat, als was sie in seinem Namen denken verkündigen und 
tun zu müssen, wird grade in den Erzählungen von Jona vor Ninive 
und Bileam mit seinem Esel deutlich. 
Hoffen allein hilft nicht. Ein spanisches Sprichwort sagt: „Wer von 
Hoffnung lebt, stirbt an Verzweiflung.“ Nur wenn wir bereit sind, auch 
auf das GANZ ANDERE zu hoffen, auf das unvorhergesehene, über-
raschende, in dem uns Gott begegnet, können wir mit Paulus sicher 
sein, dass uns Hoffnung nicht zuschanden werden lässt (Röm. 5,5) 
 

Es grüßt Euch Christoph Th. Beck 



Aus unseren Gemeinden… 

Br. Dietrich Karl Bischoff wurde am 4. März 2026 von unserem Gott in 
die Ewigkeit abberufen. Wir gedenken seiner in Dankbarkeit und sei-
ner Familie in der Fürbitte. 

Gemeindefest in Gnadau 

Wir laden Euch ganz herzlich zu einem Gemeindefest nach Gnadau 
am 1. Septemberwochenende ein. Wir wollen gemeinsam den Tag 
verbringen, uns Austauschen und gemeinsam Gott loben. Bitte haltet 
Euch diesen Termin frei, weitere Informationen folgen. 

Gottesackereinsatz 

Herzlichen Dank an alle, die bei unserem Gottesackereinsatz im März 
dabei waren. Und auch ein großen Dankeschön für alle Dinge, die Ihr  
in der Gemeinde täglich übernehmt.  Wir laden auch wieder ein zu 
Arbeitseinsätzen auf unserem Gottesacker, jeweils am 1. Sonnabend 
im Monat um 10 Uhr. 

Bäume für Gnadau 

Zusammen mit der Sparkasse und dem Landrat wollen wir in Gnadau  
11 Winterlinden pflanzen. Wir danken allen die, sich in Gnadau für 
unsere Allee einsetzen, in den letzten Jahren Bäume gepflanzt haben 
und bei der Pflege mithelfen, damit unser Ort eine Oase in unserer 
Region bleibt. 

Meine BG – die neue App ist da! 

Ab sofort können sich Mitglieder der Herrnhuter Brüdergemeine über 
die App „Meine BG“ miteinander vernetzen, Aktivitäten teilen, spenden 
und noch vieles andere mehr. Darüber hinaus erfahren sie regelmäßig 
Neuigkeiten aus der Gemeinde, dem Raum und der überregionalen 
Arbeit der Brüder-Unität. Um einen geschützten 
Rahmen zu bieten, wird die App zunächst ausschließ-
lich für Mitglieder der Evan- gelischen Brüder-Unität 
freigeschaltet. Die App kann kostenfrei im Google 
PlayStore oder im App Sto- re heruntergeladen wer-
den. Auch eine Desktop- Version für den Zugriff per 
PC steht bereit. Bitte nicht wundern: Nach der Registrierung kann es 
einige Tage dauern, bis der Account freigeschaltet wird. Weitere Infor-
mationen findet ihr unter www.ebu.de/app . Fragen und Anregungen 
rund um die App könnt ihr auch gern an Br. Gutsche senden. Wir wün-
schen euch viel Freude beim Ausprobieren – und freuen uns darauf, 
uns auch dort wieder zu begegnen!  
 

KONTAKT: 
Pfarramt Herrnhuter Brüdergemeine Gnadau und 
Martin-Luther-Gemeinde Schönebeck (Bereich Gnadau und Döben); 
Barbyer Str. 6, 39249 Gnadau,                    Telefon: (03928) 400050  
www.gnadau.ebu.de                  Email: bruedergemeine@gnadau.de  
Stellv. Vorsitzender des Ältestenrats: Br. Norbert Hinzelmann 
Gemeindekirchenratsvorsitzender: A. Hauschild, Tel.: 016098395512 
Vorsteher:  Br. Andreas Gutsche Tel.: (03928) 400050 
Kirchenrechnerin: Schw. Gabriele Alt, Tel.: (03928) 400050; 
Bürozeiten: Di+Do: 10:00-12:00 Uhr und 13:00-15:00 Uhr 
KD-Bank Duisburg,  BIC: GENODED1DKD    
IBAN: DE73 3506 0190 1563 3630 17 

Henriette Katharina von Gersdorf 

Andreas Tasche lädt zu einem Vortrag über die Dichterin, Politikerin, 
Mäzenin, Kirchenreformerin und Erzieherin des Grafen Nikolaus Lud-
wig von Zinzendorf ein.  

Sonnabend, 25. April 2026 
 19:00 Uhr   Singstunde mit Liedern von  
    Henriette Catharina von Gersdorff 
 19:30 Uhr  Lesung  

https://www.ebu.de/app
http://www.gnadau.ebu.de
mailto:bruedegemeine@gnadau.de
http://www.gnadau.ebu.de


SCHWESTERNSEMINAR 

Einladung zum Schwesternseminar der Herrnhuter Brüdergemeine-
vom 16. bis zum 19. Juli  auf dem Herrnhaag.  

SCHWEIGT, IHR WELLEN!  
Immer wieder taucht durch die vielen Krisen dieser Zeit das Gefühl 
auf, dass  hohe Wellen unser Erdenboot durchschütteln. Hölderlin 
schreibt in seinem Gedicht Patmos:  

„Wo aber Gefahr ist, da wächst das Rettende auch.“ 
Wie finden wir das Rettende? Wie können wir der Gefahr Grenzen 
setzen? Ein guter Anfang ist, dass wir uns nicht vereinzeln lassen, 
sondern uns gemeinsam den Wellen stellen. Die Geschichte der 
Sturmstillung  aus Markus 4, 35-41 gibt uns dazu noch etwas an die 
Hand. Was hat Jesu „Schweigt, Ihr Wellen“ heute uns zu sagen? Mit-
tels der Methode des Bibliodrama wollen wir dem auf die Spur kom-
men. Dabei nähern wir uns  mit vie-
len verschiedenen kreativen Formen 
den Rollen und den Worten Jesu. 
Wir verbinden die uralten Worte mit 
uns und dem, was die anderen bei-
tragen. Jede bringt sich  so ein, wie 
es für sie passt. Das Bibliodrama 
leiten Beata Chrudzimska, deutschsprachige Bibliodramaleiterin aus 
Polen, und Katharina Rühe, ausgebildet in Bibliodrama bei H. Langer. 
Außerdem wollen wir am Lagerfeuer und  unter dem Sternenhimmel 
singen, eine Abschlussfeier gemeinsam gestalten. Zwischendrin ist 
Freiraum zum Nachwirken lassen und zum Gespräch. 
BEGINN am Donnerstag, um 18.00 Uhr, eine Anreise ist ab 16.30 Uhr 
möglich. ENDE am Sonntag nach Frühstück und gemeinschaftlichem 
Aufräumen mit einem Reisesegen, um 11.15 Uhr.  
DIE KOSTEN 170,- Euro (kostendeckend), 190,- Euro Förderpreis 
(um einen finanziellen Puffer für Zuschüsse zu haben) Aufpreis für 
etwas komfortablere Zimmer 15,- Euro. Wer einen Zuschuss benötigt, 
melde sich bei Katharina Rühe. Eine Adressenliste zum Bilden von 
Fahrgemeinschaften, senden wir Euch später zu. Bei einer Absage 
eine Woche vor Beginn des Seminars berechnen wir 50 % des Teil-
nahmebeitrages. 
NACH DEM ANMELDESCHLUSS  ...gibt es weitere Informationen. 
DIE ANMELDUNG bis zum 1. Juni 2026 bei: 
Katharina Rühe, Elisabethenhain 19, 61118 Bad Vilbel  
06101 – 98 44 577 katharina.ruehe@herrnhuter-in-hessen.de 
IN VORFREUDE grüßen Euch Sabine Wolff-Lenz und Katharina Rühe  

Gnadauer Laden 

Herzliche Einladung zu den bewährten Öffnungszeiten des Gnadauer 
Ladens mit Begegnungscafé. Wieder an den letzten Wochenenden im 
April und Mai heißen wir Sie von Fr.-So., 14-17 Uhr herzlich Willkom-
men. Am 26. April wird es für unsere Gäste um 15Uhr eine einstündi-
ge Ortsführung durch Gnadau geben. Am 30. Mai veranstalten wir 
wieder einen kleinen, feinen Flohmarkt von 14-17 Uhr. Wer möchte, 
kann selber einen Stand betreiben. Bitte mel-
den Sie sich dazu an: 0157 55536069. Sollte noch 
eine Aufmerksamkeit benötigt werden, (nicht nur 
zum Osterfest) gibt es bei uns NEU IM ANGEBOT 
Café-Gutscheine zu er- werben.  
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie, das Ladenteam! 

Unitätsgebetswacht  

Die Kraft des Gebets ist schwer zu beschreiben. Im Beten öffnen wir 
uns vor Gott. Alles hat hier seinen Platz: Gebete voller Dank und Lob 
ebenso wie drängende Fragen und Sorgen. Manchmal spüren wir 
Gottes Antworten und gehen getröstet aus dem Gebet. Auch die ers-
ten Herrnhuter lebten aus dem Gebet. Bereits am 27. August 1727 – 
wenige Tage nach der Gründung der Erneuerten Brüder-Unität – be-
gann in Herrnhut das sogenannte Stundengebet: In den Gemeinden 
fanden sich etwa einhundert Jahre lang für jede Stunde im Jahr Brü-
der und Schwestern in einer Gebetskette zusammen. 1956 regten 
Frauen in Herrnhut an, für das Jubiläumsjahr 1957 (500 Jahre Brüder-
Unität) wieder ein Stundengebet einzusetzen. Seitdem ist die Unitäts-
gebetswacht (Unity Prayer Watch) eine ständige Einrichtung der welt-
weiten Herrnhuter Brüdergemeine. Ganz gewiss wird in diesem Au-
genblick irgendwo auf der Welt für Menschen innerhalb und außerhalb 
der Brüder-Unität gebetet. Unsere Gemeinde reiht sich am 1. April 
gemeinsam mit Königsfeld und Neudietendorf in die Reihe der Ge-
betskette ein. Wir wollen den Gebetstag gemeinsam um Mitter-
nacht im Großen Saal beginnen. Von 0:00 Uhr bis 4:00 Uhr und von 
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr sind unsere Gebetszeiten in Gnadau. Die Ge-
betsanliegen findet ihr auf unserer Website. 

Bereichstreffen  

Das nächste Treffen in Wernigerode findet am 12. Juni um 15:00 
Uhr im Gemeindehaus in der Ilsenburger Str. 11 in Wernigerode statt. 
In Leipzig ist ein Treffen im Juni geplant, weitere Termine sind der 
12.9. und der 28.11. Die Treffen finden im Gemeindehaus der Michae-
lis-Friedens-Kirchgemeinde in Leipzig in der Kirchstraße 9 statt.  



BG GNADAU ONLINE: 
Webseite: www.gnadau.ebu.de  LiveStream:  https://www.twitch.tv/bggnadau 

Gemeintage in Verden 
Freitag, 18.09.  
Anreise zum Abendessen um 18 Uhr  
Begrüßungsabend  
Samstag, 19.09.  
  9:30 Uhr Morgenandacht  
10:00 Uhr Impulsworkshops  
14:30 Uhr Workshops am Nachmittag  
17:00 Uhr Freie Zeit mit Spiel und 
Spass, Musizieren und Begegnen  
19:15 Uhr Singstunde  
anschl.: Ein bunter Märchen-Abend  
Sonntag, 20.09  
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  
12:00 Uhr Mittagessen, Reisesegen 
und Abreise  
Anmeldungen bitte per Mail bis 29.06.2026 an Christoph Hartmann 
                         ch@ebg-hamburg.de  
Bastelwochenende der EBU–Jugend  
Während unserer Gemeindefreizeit findet das Bastelwochenende zum 
Thema ´Mutausbruch´ für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren in Ver-
den statt. Ebenso wird es eine Kinderbetreuung für kleinere Kids und 
Workshops für Jugendliche geben.  
Kosten für das Wochenende — Frühbucherpreise  
Kinder bis 5 Jahre           40 € 
Kinder 6 bis 12 Jahre (Bastelfreizeit EBU Jugend)     60 € 
Jugendliche bis 17 Jahre sowie Student:in / Azubi      85 € 
Erwachsene          160 € 
Erwachsene (EZ + DZ mit Bad)      190 € 
Erwachsene (EZ mit Bad)       210 € 
Familienpauschale         300 €  
Camperpauschale p. Person         85 €  
Spätbucher nach dem 29.06. zahlen einen 10 % Zuschlag zum Nor-
malpreis  

Freizeiten der Brüdergemeine 

Herzliche Einladungen zu den Freizeiten in der Brüdergemeine. Auf 
der Website der Brüderunität (www.ebu.de/veranstaltungen) findet 
ihr alle Angebote und Informationen zu den Veranstaltungen. 

Raum Nord 

Berlin, Gnadau, Hamburg, Neugnadenfeld und die HMH, das Team 
der hauptamtlich Mitarbeitenden der norddeutschen Gemeinden traf 
sich vom 23.-25.Februar in Neugnadenfeld. Neben der Planung ge-
meinsamer Veranstaltungen und der Koordination überregionaler Auf-
gaben war vor allem eines wichtig: der persönliche Austausch. Wie 
geht es uns gerade? Was fordert uns heraus? Wie können wir als 
Team füreinander da sein? Es wurde viel geplant und diskutiert. Wir 
gehen gestärkt, ermutigt und mit neuem Fokus in das vor uns liegen-
de Jahr. 

Moravian Brass 

Moravian Brass, das Bläserensemble 
der Herrnhuter Brüdergemeine kommt 
zu einem Probenwochenende vom 10.4. 
bis zum 12.4. nach Gnadau. Sie werden 
dann zusammen mit unserem Bläser-
chor die Singstunde und die Predigtversammlung unterstützen. 

Himmelfahrt 

Zusammen mit den Kirchgemeinden in Schönebeck wollen wir zu 
Himmelfahrt einen Regionalgottesdienst auf den Elbstufen am Salz-
blumenplatz in Schönebeck feiern. Anschließend sind alle eingeladen 
sich beim Picknick zu treffen und miteinander ins Gespräch zu kom-
men. 

Bläsertag 2027 

In gut einem Jahr – Pfingsten 2027 – haben wir Großes vor: Über 200 
Bläserinnen und Bläser werden zum Moravian Brass Festival nach 
Gnadau kommen! Mittlerweile stehen die Eckdaten fest und jeder 
kann sich schon einmal die ersten Termine im Kalender notieren: am 
Sonntag (16.5.) wird es ein Open-Air-Konzert des großen Chores in 
Gnadau geben, am Montag (17.5.) findet ein ökumenischer Gottes-
dienst im Kurpark Bad Salzelmen statt, an dem alle Kirchen des 
Raums Schönebeck teilnehmen. Damit sich die über 200 Gäste in 

Gnadau wohlfühlen, brauchen wir viele Helfer. 
Auch möchten wir so viele Privatquartiere wie mög-
lich in Gnadau bereitstellen, damit die Wege kurz 
werden. Wir freuen uns daher über jeden, der sich 
als Helfer oder Quartiergeber meldet. Ab April wer-
den auf der Domain gnadau.de stets die aktuellsten 
Infos zum Bläsertag zu finden sein. 
 

 

 

 

 

 

 

https://www.twitch.tv/bggnadau

